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AoMilchs MeSsrfiHt.
»I« öft«rr«>chlsch- « «, ><-»»« t-t SS >» H-»

«rv lbtfskil chrv HvffLvvg. loch voch rke Berstäudigkvg
zwischen Denticheu und Tschechen herbrifützrrv zu kövnru,
mdgüliig g,täuscht. Such die neueste» « ewähungru 1«
dieser Richtvvg sind au dt» Srorlfiru der Tfch' chn ge»
scheitert, « et drv Tscheche» !t«st » av des freilich ander?,
denn t« der vorgkürigeu Sitzung de? b- hmisches Landtag!
gaben sie eine Erklärung ab, in der die druSsches Rbge»
ordneten für die schwere Schädigung der Jul er ff-» de?
Laude? und der vültkw'rtlchastlicheo, kultorelleu oud ss»
,kl u Jotereff » der v .völkrrung verantwortlich gemacht
w-rden. Da ess wsrde der Landtag v-rtagt . Hierauf
baden die deutsche» Abgeordneteu eine Krudg' dnvg a» die
Demfches ia Böhseu erlaffeo, is der r? heißt, daß ave
Demfchea danach streben, daß die verwvrreueu»attoualeu
Lerhälruiffe im Laad and auch im Reich eiue dauernde
Ordusvg .rführen and daß im Hiablick auf dirse? hohe
Z el Opfer gebracht » erdro müßten. Die KsnLgrbvvg
schließt« lt des « orten: In unsere« Recht liegt uusere
Kraft.

Dt « V -'* * ä»dig»«g- »ers»che da- « »»«rische»
M « tst»rPrSfid »»t»» Graf . » « h» >» mit der Ler«
s. ffaubßpLrut » vdivssy» führ en nicht za de» gewüvichteu
Erfolg. Jusslgrdeffru » eilte« ras « huev grfteru i« Wien,
um dem SSoig noch einmal sei«« Eatlaffaeg auzsdtktev.
Er Sderretchte hierbei einen Plan Rudrasfy? über die Bil¬
dung etur Koalttiourregterueg Tirzs .Rudr. ffy' Keffalh.
Dieser Plm hat isdeffea die Geurhwigvng dr« König?
nicht erhalten, « ras Khmu-Hedervoy wmde vielmkhr
«usgefordert, « it seinen« Radinrtt die Tätigkeit fortzssttzeu.
«ras Khuen erklärte später, die D missten sei notwendig
gewesen, damit neuerlich gegenüber den verschiedene«
Wünschen in Uns« » klargrlegk werde, welche Politik In
nächsterZ -tt in Ungar« befolgt werd u soll. Er werde
»or alle« au die B-lsnrrg etuer neuen Partei schreite« «vd
stch in nächster Zeit gasz dieser Rnsxabe nidmm.
^ I « Ungar « ist die » vflöfnrg der Bttsoffnvgkpsrtei
deschlvffeve Sache, um den Eintritt ihrer Mitglieder is dir
Regirrnogspartet zu ermSzlichkv, wogegen Wekerle und
Szlererhi urch imwrr » it allen Mitteln kä» pseu. « :af
Nudrafy zieht stch zurück oder wird » it eine« parteiloses
Progra » » austrrtee. « ras Tisza harrt an der Sette de?
«rafku Khuen an?.

De » ges tzz,de »deu Mat vo » Megypte » ist eine
Vorlage be>r.sfe. d die Erneveiung der Kvvzrsfion der
S »ezkaual.« lsrüschaft zugegangeu. Der »hedive rwpsahl
ihre Annahme.

Ne « re >el » « > de » Urheberrecht - » , » Werke«
der Literal « » » vd K » » st.

Berli « , 10. Frbr . Wre die . Nordd . « llg. Ztg/
»kldet , ist der Eotwurf eine» G s tzrS zu: » uSsützrung der

Arettag , dm 11. Ileöruar

revidierten Berner ll bere'uknuft zvm bchrtz von Werken
der Ltr»ratur md Kaust dem vundekrar zugegangeu und
wird tu den nächsten Tazru veräffestlickl werden. Der
Eatwurs bringt dir Aendernugeo , n ) Ersäozvng ' N unsere«
inneren Rcchr? , tie erserdk-lich stad, v» dir reue interna»
t'ouale U b« e,nkuvft, die ans der L -rliurr Kovferenz is
Herbst 1808 von den D -legke teu der Be baadkstartea
naterzrichvlt und i« vorigen Jahre dom Baudetrat und
Reichs eg genehmigt vo : d u -ft, in Kraft treten za lass u
Bon B«d mong ist oawrutltch dir Nraregelun - de? Schvtzr?
Ler Lovkavst «egen Wiedergabe buch mechanische Instrumente
und die EiusDrnag eioe? lliheberrechl« vud Schrtz ?? d' r
Borrichtuvgeu (Walzeo , Pla tes usw ) für mecha» ,chr Mnfik
und ähul 'che JustkLwee»e ge ea vadriugte Rach^ildWg.
Eine « erläugeruvg der SVjitzrigev F st für den U.hrber-
rrchtkschvtz wird i » d m Entwnri u ck' vo aeichssa u.

Uages -AeuigkeUen.
A»§ Gt-dt md Lssd.

R»golb, be» 11. Februar 1010.
* Do « Rstha « - . Der « k» eiudrrSerfölster reserte t,

daß bei« Ho.zv?rk«ns a» 7. Frbr . t« Lrwbrra und Kill
berg durchschnittlich erlöst wnrbtv : an? 1 R » . eichene
Schrtter (« eist Werkbolz) 20 1 R» . eichene P ügel,
(Brernhoh ) 13 1 R » . buche»e Prügel 12 80 1 R« .
Rabelholz -Schrlter , Prügel ssd Avdrvch 10.14 1 Han»
dert Radelrei ? 10.50 »w; bet de« B rkaaf a» 8. F bruar
i« K ll .arg ««? de» Etchev«ow« hol, p. F « . 55 64 *6,
1 R« . eichene Gcheiler 17.71 1 R « . eichene P ügel
12 30 IR « . Nadelholz -Scheiter, Prüg l u»d « vdrnch
S.17 1 Hnxdnt Lavbret? 29 .01 1 Hnvdrrt Nadel»
ret? 1167 — Berlesru Wad ein « rsrch an dir Zm-

«Haste zvr Förderung de? Fr «trlö !ch» rseo? um cturn
veitrsg zv de» Sofwendunge» für Feo »sl- schz» kck- in dev
J -Hrrs 1908/10 m Betrag dos 133905 — Be l sra
wird ein Srlr ß der K. M 'msterluwS de? Jauern morr-sch
da? Gesuch der « .» rinden N-?old, Jselshsuses »vd Unter-
schwsulorf u« Erhöhung der StaatSbri raz ? z« den Koste»
der Straßrontertaltung Nagold —Uvierfchwanderf wegen
Mangel su Mittels i« laufende» FivarzMt ßnrtckgtstrllt
wird , di? t« veaen Etat 1911/12 Mittel znr Sersüzuag
gestellt werden, ferner ei« E l«ß de? K. M . d. I . bete,
«evrbuttgvvg der Sätze für die Ferrerw' dradgabeu und rin
Sesech au die N» !?lsrp »>aikn s « Elstauun ? der Qmr.
rierkosten. — Beschltffkv wird zufolge eine« Erlaß de? K.
R . d. I . bezw. des K Obrramts dttreff <nd ßrvüßkLdk«
Borrat von Bcettrrs , Söckcn und risersev Klamme- für den
Fll von tzochwaff rgeiahr zur Errichtnug voa Notstegex
200 l-usende Mettt Hölzer nnk Ib Holjböcke für Lev Rot»
lull bereit za holten. — Lrrlrseu werden die nesen Bor»
schris en für den Alkordartrn i« bleinbrnch Miitlerbergle.
— Brschlieffeu wird , deß o« SedAlssrst S . M . der Kö- tg?
folgcrde Feverwihisäurer Dtplowe seitens de: biadr M

ISIS

20järrige Dienst,eit erhalten : Schret »er« elster Fr . Gadü,
Kommandant , Hafnermrister Esstg, Blzrkommandant . Schuh»
« «chkrmeister« . « Sller, « ipsermeister Hörikorv, Schreiner»
«eister B oß u. Küfermetster Henne. Diese Feuerwehrmänner
sowie Mol -rwe it», H-speler, » djataut der Fenrrvehr , wel»
ch r aus eine 25jihr »,e Tttigkett d' i der Feuerwehr pttkck»
blick und Löwen Wirt « atrkunst, H -np wann , welcher 40
Dtenstjrhre hat , werden aus Rechnung der Stadt an de«
Festessen ans der Post t ' ilvkhmev. — verlesen » Kd de»
«aff -vb-richt der Stadtpst , » and der so st ge» öffentliche»
K«ff-n p o Monat Jwsar 1911.

* Lr » L - « dt «, dürfte norau ' stchtlichu chi. wie bi?»
her avs ' »o» « e», rst nach Ostrrv , sonders, aug sicht? des
aas den 1. « pnl 1910 festzrsrtztev Jukrasttretend der Schul»
gesetzuovelle, sowie » egen der dadurch notwendig werdende»
and bi? zu diese« L rmi» za besetz»den uesev Stelle»
(Svaagelisch -r Oierschükat , eiazelar Bezirk,schnltvspeklore«)
ichou vor Ostern eiuberufea werden. Eine karzr Tagung
vo« etwa etaer Woche l« shl a« zweckmäßigsten in der 8.
«ärzwoche vor der Sa Woche) würde »u diese« Zw -ck i»
verdtut » sg » it der Erledtxnng de? d täglichen Nachtrag?»
etat? detr. die Errichtung zweier neue» SchuUrhrerseneivare
vud de? « tsetzeslvarf ? detr. den Etseudaharesrrve 'ovd?,
beide? in de: Ftuantkommisfis « schon vsrberstm , vollständig
genügen. Sodann köuvt« ohne jede? Hiuderuts »der ve»
schwernvg, wie herkömmlich, über die Karwoche und Oster»
auSgrsrtzt und « it der Beratung de» tzavptstoff?, Bauord¬
nung «ad Laudwirtschastskammergrsetz hernach anfauv?
Nprtl begonnen » erden.

* » « da - Tel »pho « « »tz ist hier ues augeschloffenr
Walz  zam . AakerE Rnfenmwer « L.

«bha » se», 10 . Frbr . Dr ? . St . Korr .»« ." « eldet:
Der Kr ^ m- .aslrtzrliag Leh « «a », der fetue« P .taztpal
Bise  au » Selber unterschlag uud mit Kameraden das
S ld vüjubclte , ging fltchttg, nachdem er stch entdeckt sah.
Er ist a m verhaftet sad ta? « -säagat ? gebracht worden.

S « » i» gr « , 10. F br. D >? St . Korr .»v . « eldet:
Der Karkff .llardetter Zick e von Schramdrrg wvßte dmch
seine phavlastlscheu Erzätzlunges BauerSehelent« so fär stch
zu g' wtvue«, daß er angenehme Winterfellen t« Schwarz¬
walde halten konnte. Sber dt«Wanderlnst reizte ihn immer
wieder »vd da er zum Reisen kein Geld hatte , »ahm er z»
Ech« i d leien seine Z st cht. Mt Hilfe ein«? gefällige»
F .ellrdc- «vd einer Fre ^vdiu ließ er Lelegranme au stch
anfgrbev. wie wen« er eine größere Geldsumme z« erwarte»
hä 1e. » sch « achte er Reisen Hierwege» und suchte sogar
eines R chtkavwelt auf. » der immer v eder trat ein Hk der»
vir dezvtschr» vud dr ? Geld blieb an? . Schließlich - t g »
d m Ba -rerru aau die Ragen ans, nachdem er de« sanb.rr»
Gast einige Hvndert Mark geopfert hatte uud luß ihn hrnla
verha 'tee.

«v - ml, 10. Frbr . Hier findet ei«e Neuwahl  für
die Oti »Vorsteher stelle statt.

Geologisch-agronomischer Skeifzug durch
dm Schwarzwatd.

(Forlsetz«», ). (Rachdr««! »erd-t, ».)
DvS Blatt « lteustetg gehört der öst tcheu» ddachsv!

de? Säwarzwaldrs «s. Ja ihm ist der« nutfasdsteis rech
gleichförmig sugzebildet. Die obere Fläche dcheht fast über
all au? de« Platievfandstei» de, ober«, » u°tsavdstei°?
In diese« « dttt h uscht der Wald be'ouder? vor. E
erreicht gerade tu dieser« egendene befondereU ppttkeii
»llvärt ? ist bekennt, daß die Wa d-mgeu um Pfalz-rafe»
«ei er zu dm schönster, RadeihoMständerr in « Sri i« b.rss
ja in ganz Deutfchlard zählen. Die OrlsteiubilLnng trit
hier sehr zurück, wohl w g n d r Beimis rsng vo» touigen
Material de? oberen Bvptssndstrk?. Beim Rahrnkgier
*E. H h" dortige» Bedölkersug spielt daher her die Wad
ardctt eine wichtige Ralle. Dazu kommen dl- Gewerbe de
Hrlzverwerimg, wie Küferri, und in » ttrnsteig eia lebhafte
Gerbrreibetried, auchI tzt voch zvm Teil » lt » eurtznuk de
m d« w. ldreichku vmßebaug seworuevev Lannenrlvte

an der Zusammensetzung der Ob« fläche des Blatte-
^ersteig tktlvehmekd.n geologischrv Gebilde find nedev dev
drreit, erwähnten» nstsandstetu. der Raschrlkalk, und voi
den jüngere» Büdssge« die Qrrrtä formattou.
. . Dn MnschkiraH ist !« wesentliche» ans die Osthälst
de? Blatte? b schränkt. Seine Schtchten unlerschttdeu stö
schon durch ihre Farbe scharf vo» den sie unterläge,»bei
Sedimente« de? « vutsavdstttv?. In ktzteremh vscht di

wetterbeständige Fa be dr? Etsevkghd? vor; in
Muschelkalk dagegend.fitzt da? frische Gesteinm der Ties

allein halben blaugiave u»d schwärzliche Fa bmköve, verae«
latzt d r̂ch ukdere Orh ^et ovsstnsev de? Et ;e»? vvd fein
vert tltm Py it . Eise ffülle ros Reste» etsßtgen organ.
tscheu Lebe, S z irt , daß et» flache? Rrrr damals unser
Land b d ckte.

Die Ligersrbsverhälto ff- d-k Getirge ? st?d auf Blatt
Sltenßrtg von gmßer Elvfachhett. Serwe sorgen von größerer
r w iugdibe srhleu gasz. DK eivgekrtere « zien VS jugend¬
lichen S1ör «kßer p ägsv fich ed r auf dr« Matt Rltevsteig
in etuer gavseu Reihe dou Talzüges drvtlich ans . Dirs-
SlöruvgtL st.h n « it de» b-ka »t u GrsbruekdrvL dek
Rhekrolek zw chm Vas-l urd Mainz eugekichklvl ch in
nahem Z sawmrshaog . falle« als in der Havptsache m die
Tertiär,elt.

Sehen vir uv? nun nach diesen geologischen Betracht¬
ungen im bodrukuudltchen Teile dr? Blatte ? R tevsteig
uw, so Walles wir einleitend b-merker, drß » au u,te^
Boden den obersten, leckren Teil der Eid kde bezeichnet,
der besättst ist, eine Vegetativ,skck : zu tragen . Die avf-
sallmde » Berschiedkvhktttn, welche in diese» vvtz' armDck-
schtcht der Erdrkdr vmkovmrn urd deren winschafilichc
Bedevtong bedivaev, find, wen» » au von deu kliwattscher.
Brrhiltviffru atfieht , in erster Linie abhängig von der
wichseludku Zvsawm ' ksetzvrg der verschiedeurn Gesteine der
deu nächsten S - terermd b'.ldmdeu Formationen , au? denen
der Pole » entstardrn ist. von nicht wird r erhrbliche»
Eirstsß auf dk v -derbtlinug war die Pegrtatko », die von
Ratvr dir Oberfläche de? Land «? lange Zeit bedeckte, ehe
durch da? Einsetzen der » ev chl'chev KrUvr die h nttgev,
künstlkcheu, almähIiS auf ta ? äußerste Maß der Prodnkttku
zngespitzte» BerhLUniffe entstanden. Fe . »er kann der Um-

st rd , daß an etuer Stelle die kan« entstandene Bedendecke
rwmer wieder d r obe flächlichru Abtragung zvm Opfer
fällt , eine ankschlaggebende Wichtigkeit erlangen.

Bei der Ltotetlnvg , die wir d,i Besprechung der Böden
i« einzeluk« verso gen wollen fehlt ßeo wk ««? am defte»
der grologt chev Gltedernug nach Luutsavdstelu ' , Muschel»
k̂ lk-, Lodlehmtöd n, sowie de» » öden de? SehSugrschnttk»
und drrjevigru der jSn- ereu » nichwrwwvng av.

Die höheren Schichten des Havptbvuisavdsteiu ?, die ge-
'Lllfr -ie Zo - e geben tu der Havht 'ache einen sehr lockere»
O arzs-mdoden » it tovig gliwmrrtgkv Letten. Diese de-
'onderev vrd uverhäliviffe laffeu etwa» andere? als Wald»
kaltur ans deu Nicht gen Rbjchritte » de? Buntsandstetus,
wie er ans »usere« Blatt Rltevsteig z» Tage tritt , auiigr»
schloffen e scheinen.

Der obere Buntsandstriv und dessen nächtigste? Glied
ter Platievsardstein  ist auf Blatt Rltritsteig die ver-
brrtiktste Fernaliov . Leine Schichten derwittrru ziewltch
tief. Ta ? platt ge Gestein zerfällt dabei in ziewvch kleine
Brvchstkcke nrd Scherben. Die Hanpiwtffr der Schichte»
ze fkllt zeewltch zu lehmlg-savdtgm , an seiner dkge« Svb-
stanzru reichen Lödev, die genügend biudig, aber drch sicht
schwer find. Für dev Feldbau stehe» aus dr» Platten»
fandstct« die günstigsten physikalische» Eigenschaften de-
Loden? i« Vordergründe , dagegen ist der Gehalt au ur¬
sprüngliche» mir eralischen Räh ' stoffen unter olle» Umstände»
uomnich -nd. Aber für zwrckmäßtge Zasvhr der fehlende»
Strffe ist dieser Bode» in hohem Grabe dankbar. Ass die
avzvvendrr deu TüngemUtel (Schna zkalk ans de» vor»
handrnen Dolomiten de? unterste» Wrllengebkgeä ) komm«
wir noch z» sprechen. Hier sei «nr so diel eisg,flochten.



Sch»tzi« pf»»g «ege« Gch« et»er»tla»f. Me
jede» Jahr »erde» « ch h« a durch da, K. Medizi»al.
kollezig«, tirrtrttltche Abtettmg ft Stuttgart, staattiche
Schichftchfmg« -eg« Schweiuerottanf vorgevomm« . Leider
«Kd roa dieser sitr dir Schwrftezucht außerordentlich
günstig« Maßaahwei« «er mch»tchta« üg« d Gebrmch
-emacht, obwohl die- « pikste» der Schutz!«pfmg vo«
St« te bestritte» »erde». Sie vefttza, der z» t»pfe»de»
Schweine, Hab« « r die Jmpfgebthrz» de,«hl« »elche
je »«ch der Zahl der i» et»er Ge« rt»de zur Impfung
komweud« Line « d de» Lede»dte»tcht der «ftzrft«
Jwpflftge Lb G bi, S ^4 delritßt. Este»» i» e»er Gr«
»et»de »der 20, «de, »e»t»er «l» 7S Jmpflftge find, de«
trstßt die Gebühr fstr1 Gchweft»tt eiue« «,»« »gewicht
» , zu 85 d« 2b ij . »« 24- 50 dg 50 51—75 dg
7b 4 . 78- 100 dg 1 ^4. 101- 150 dg 1.50 ^4, »dr»
150 dg L^4. » et 78- 100J «pflft,cn amäßtgt sich die
Grdsthr jea« et»Fünftel, det 141—1LS je»» zwei Fünftel,
»ei stder 1LS Jwpflftg« je »» drei- »»fiel. A» »er«
Hülfti, « de» durchN»,dr»ch de» Rotlaas» gewbhPtch
«tsteh« »« Schelde» ist die Grdsthr eine»rri»»e r>»»« »r«;
umsomehr»l» d»rch dere» Bezahlmg «ch «i»e Art » er«
sicher« , »ege» Verlusted«rch Schweftrmtlmf»sthre»d der
Zeit, i» welcher di« Schwei,» dmch die Jwpfmg »e»e»
Rotlmf , eschsttzt sei» soll« . - 5 M« eite dei Jwpfnng
»ltt Ser»» »»d K»lt»r 1,12 Mruate deis«lche» «ch »kii
Kittft, L- rrzittt »ird. Lthr « d dieser Zeit »ird»st«,
lieh fstr die Liere, welche« rei»e« S1übch« r»tla»f ei«,
»ehr», »« fall, Entschädig»», gewährt jed»ch « r dam,
wem die Jwpfmg ei»e offntlch« (staattiche) w«r. Die
pridelte Impft», ge»ügt »tcht. »» lte,t t» Jutrrrße jede»
Schwrftrbrsttz«, , stchd»rch Lrtl»«h»e « der Jmpsmg
vor »erlöste» ,» schlitze». Berstnme dieseldr decher keftaz

Pf «I»grafe»Weiler, ». Fbr . Heute»litt«»» »»rde
r» > »t»e oet Obawalbach ei» jünger« M»»» erschösse»
«fzesmde». Me »« hstrt, soll drrselded« de» Fllda»
st»»» r». d« 4« d»rih«r sch« ei»I»« Lag »«ch ei»r»
»k»» ttir« , ef«h»det »« de» ist. »»f de, Sägmühl» i»
Laldachtal»»Le der U»f»es« de»e Holz mftmf« . Od
«kr »erdreche» d«rlt«»t, »der SeUstword, ist »»ch »tcht
aufgeklärt.

- Hord, 10. - tdr. « e «« hstrt, ftud die Heide»
alte» küastlalsch»ertrolle, Statur» de» hl. Ge« » m»d
Jshcmue, i» der Koprlled« S »l»«a «» dm Kaufpreis
»« 2500^4 i» die Hüud« efte, Rottnbmg« Hävdler,
Sbagegaoge« »» Stelle der Ori»t»«le l»»» m »»Pi« .

B «sr»fe1d, 8. F-br. Gester» «org« »iv» der 70
Jahre alle tzolzhaner Jakob Gtrrdachr», hin «Lei» 1»
dm Lald , um ei»'»e »esstLr Stst« » e Lmgholz abzamefs« .
»I» « «dmd» »ich» i« Hmse« ka« , ftchte« sefte«»»r«
hstrtrm «ch i» der Nacht «ch ih» . Heute»»r»r» wurde
er dar feile» Söha« t» der NLHr de» Arbeitsplätze, tu
«tu« Uatastaadrhültea«f d« Baak sttzmd1«t « fgefmd« .
Der verstorbene»«r sch« lst»»ere Zeit her-leid« » »»d e»
hat »h»e Zweifel ei» Herrsch!«» dm Tod hrrdetßessthrt.

GtwttUwrt, 11. - edr. Lie » a»»»d»»«»»k»» «
»isst »» dn Zwettm Kammer hat stch det der»ester» fort«
a<schien Baatmg dn abweichend« » eschlstfse dn E st»
K« «« zmüchst« 4 » tt dn - rare dn Zwmgftnteigm»,
stet Lsrchsühruug de» Ort»b« pl«u» befaßt und b-schl-ßm,
daß da» Zwavgsenteigumg,verfahre» bei Hrrstell« » d«
vabftdmgsweg« , Gast« » d Laßerleituvg« rc., soweit
dir» »ach Maßgabe de» dorle, « d« Gesetze» gestartet ist,
sosort « it dn Feststell«»» dn Eatschstdi»« » derbmde»
»erd» soll, u»d daß die dtestdezstgltchr Giuspruch»srist de»
Z »augrateißm«g,gesktzrb auf riue Loche adiekSrzt»ird.
Ja Berdtuduvg» tt der v « at« g dr» Art. 10 wurde don
verschtkdeue» Seite» d« Sbn gelloat, datz die Lastauto«
«obtle »rgm ihre» »ielfach sehr große» Gewicht» dir Fahr»
daha der Straßeu geradezu ruiniere»; ei» rolttpartrilicher
Ned»«r regte a», die Last« to» »btle i» grwiffe» U« s« g
z» dm d« ih»e» dermsachte» Wehrkostm her« z»zirhm.
Sri de» » rsti» » s»ge» üdn die AbleUm» üdrlrtrche»»«
»der schstdltcher Fltfstgkett« wurde mtgrge« riue» Antrag

de» Berichterstatter» o. G« ß, der »»» dn erstm»«»» er
beschloss« « Faß« » -»gestimmt. Lie Kommifsto» hat so«
da« « ch»och die Frage, ob die Ort»b« satz« g, i»so»eit
steK« albetftt,e dn Srmdstückbdesttzn festfetzt, dn Ge«
uehmtgm, de» Mi»iste»1«»» dr» Jmer » »utnliegm soll,
eutsprecheud eiue» Antrag»raut» it8gege»7Sti «» « bejaht.

— Dia RwfUtr, hochsteheud« Pnsstaltchketlm bei
irgmd welch« Xulstff« md i» « ehr odn w« ig« durch,
sichtiger Atstcht Geschenke zu!«»»« g» laß« , scheint t»
dr» letzt« Jahr » « chi» » Srtt« bng »« stch gegriff«
»» Hab« , » « tgste»» steht stch da» K. Kabt»et z» dn
»rklstr« » »naulaßt, daß d« Kstaigd« bestehmd«
G« »dssttz« gr« stß Geschmke oh»e besondere Auftagt »ud
Srla»b»i» « ch zu seine« Geb»rt»t«g »tcht« »t» »1.

— F»e»»de der GdrisUtche» Mett . L« drttte
Worftaggabmd st»det a» M»»tag, 14. Februar, pünktlich
7'/. Uhr abe»d, i» . He zog Lhristovh' stwt. G«ge»st« dr
Die Nrltgi« « snn Klassik« , IN. Hndn ; Nefnmt
Stadtpfarr« Gü»ther i» Baekaa»». Jeder« «« ist pm»
Besuch etsgrlad« .

G«dWiG»»«»U, 10. Febr. Gmleiuderat Otto Hoff,
»rtster hat jetzt dt« ih» d« d« Deutsche» Partei d«
Juuglibnal« md der Bolkstpartei ge»ri»sa« « gebot« «
La »dtag »ka»dtdatur a»ge»o» » e». H»ß« eisttt ist
«ch t» wett« « Kreis« bekämet al» B»rst« d de» Kreise»
Schwabe» i« Lmtsch« L»r»« bu»d. Lurch diese Ko» .
pr« ltßkaudidat»r k« » die Wahl Hoffmeister» sch« t»
erst« Wahl»« » »oh! al» gesichert mgeseh» »erde» Hoff
«eister geh»it keiun Partei « md »Kd « chi« L« dtag
kei»n Fraktto» bettret« . Lie Abgeordnete»!«»» « wird
»it ih» also de» erst« . Mild« " erhalte».

r Gchbwemeiwie«, 10. Febr. Benedikt Seeburger,
dn kstrzltch tu dn Schreiunet dn Firma Fr. Mauthe da.
durch»ermglüstte, daß ei» « du Sügmaschi« pl bearbet.
t« de» Stück Hotz «bsprasg »ad ih» auf d« Unterleib
traf, ist vorgesterni« hiesige» Kr« k« h« » a» Bmchsell.
eutrSuduug gestorben.

r GchWaigrr«, 10. Febr. Du Lrtlltalbotep« .
Sffevtlicht folgmde iutereßmte Amor« : Lanlmg Ich
»a« e Hinmil jeder» «« , » ei»er dorgester» ab« d i» Ge¬
sellschaft eine» L4jßhrige» Bursche« d»rchgebra»»1« Fra»
mter Mit»ah» e « ein« »ln Kivdn etwa» z» borg« , da
ich für »icht» mfkomwe. Lr»gletche« » ar»e ich vor de«
Mednbri»g« « rinn rrenlos« Fr« . Lilh . Reinhardt.

dkl« , 8. Febr. Seit lange« stad tu eia« grlßne»
A»»adl d« Beschilfte» der Nadgaffe andU« grb»»g Abgituge
v« Lar » md Geld iemrrtt »ord« , »h»e daße» gelmg«
»üre, de» Liebe» habhaft »» »nd« . G« z brtritchtlich
»are« uamentlich die gestohl«»« Betrüge tu ei«« Bntt« .
h« dlu»g. Var eftigea Lag« ließ stch« » Station».
ko« » a»da»t Hubert« da» Seschüst ei»schlteß« , »« de«
Lüt» auf die Sp«r ,» ko»« « . E» daaerte« ch»icht
la»gr, so wurde die Lstre « it de« Schlüssel geiiffart« d
ei»r Fra« trat ei». Ln Statto«rlo»« aodaut ko,»te ste
bald » ttt« ta ihr« Lttigkeit übnraschm md festuehmeu.
Sie mtpapptr stch al» eiue Fr« , die früh« i» d« Gaffe
grwohut md dnschirdme Aagehndleuste« »grübt hat. Bei
ihr fand « a» riue» groß« Bmd Schlüße!, die ste zu«
Aussperren der ftemd» Lifte» bmützt hatte.

Schlacht. «»» Mastvteh .U«»stell»»,
t« aea« stüdt. » teh. md Schlachthofi» Stuttgart

18.- 18. AM.
Seit d« letzt« Mastdiehavgstellmg ia St«ttgart a«

S1.- 24. Mal 1881 habe« stch auf de« Gebiet de» Fleisch,
»arkie» md dn Fletschbersorgmgder groß« Städte de«
dmtsawe Aeuderuug« vollzog« . Lurch d« wachsend«
Verbrauch ist di« Grgr»-»»g v« Fleisch«lue dn erst«
Aufgab« »»snn Landwirtschaft gewordr». Lies« Umstand,
sowie da» - relaus« der Lmdwfttschaft. » ehr wie bisher
stch «u dn Beschick« , dn Schlachttiermärkte selbst ,a
beteilig« , gab die Ber« l?ss« g, der Beraustaltun, eia«
Schlach' - uud Mastviehaußstellm, uühe, zu ftrte». Die

Abhaltmg »« Aubstellm, geschieht von dn Stadtg«« t»de
«lt« Mitwftk»», der». Zeutralstele für die Lmdwtrtschast.

Lie Aabstrlmg vnfolgtd« Zweck, « regend, belehr« »
md mfklärmd i» all« an der Grzmgmg v« Fletsch
md de« Haudel« it Schlachtvieh und dessen verwert« »
beteiligte» Kreise» z» wirk« md znr Heb« , dn Fletsch.
Produkt« sowie de» Mastbetriebe» beiz»trage», d« Land»
Wirt« Gelegenheit za biete», die Lristmggfühtgkett dn et»,
heimische» Lierzucht darz»1m, md dies« sowie auch de«
Metzger, md Biehhaudelrgewerb« d« Absatzz» flrder«
md »e»e Qaellr» ,a erschließ« . A« Aa»stelln»g soll«
komme»: Ochs« , Fan « , Rinder, Knve, Ktlbn, Schwei« ,
Schafe, md zwar ts »« selbe» Maß« , wie ste « f de«
Statt , ntrr Schlachtviehmarkt gehandelt»nd notiert«nd« .
« » de, geeigmlsteZ Lpmkt für dt, Abhaltm, d« Schlacht,
md Mastvieh« »»,llmg wurde» die Lage 14.- 18. AM
vor md währ» d da» Stuttgart« Pferdemarkt» t» Aasstcht
ge»«« «» . I » de« »e»e» stüdt. « eh. md Schlachthos
st»d für dieA«»stell»ug vorzüglich eiugertchtete Rüa» e vor«
hmde». Reb« d» vom GemeAdnat vnwilligte» Mittel»
steh« außerdem Bettrüge von dn K. Zmtralstelle stk die
8«»dWirtschaft, vom« ehhüudlnverei», von d« Fleisch« ,
iunmg. vom8. landwirtschaftliche» G« vnbmd iisw. zur
Bnfügmg, f, daß ei»e « sehullche Zahl »« Preis« md
Shrmpreis« znr Verteil»», gelaug« kau».

R« md vo» besondere» Jntereffe für Landwirte,
Metz,« md Hü»dl« , ab« « ch für da, Pablika« dürft,
d« Schlachtwettbewerb sei», indem erst dar« » stch et»
Bild gewinne» läßt, w«, dn Strtttgart« Fleisch» « «
»nlmgt, md « ab für >» Stuttgart« Kous»« al» dft
gewünschte Mastrrife>» bezeich»« ist; habe» stch doch ge-
rode i» dtesn Bezieh« , die Brrhültuiff, gegenüber früh«
nicht»»» rseatltch grüodert, indem nicht« ehr der reichliche
Fettansatz soadn» die Fleischfittle»rt dn Lertigkett de,
Schlachtvieh» de» »«»schlag gibt md r, so die An gabe
de, Züchter, ist, Liere « tt hohe» Fleisch,etchtme bei v« .
hültm,müßig geringe« Frttmfatz de« Markt znr Verfügung
za stell« , d. ist Fletschi» best« Güte, grbßtrr Me»ge m»
i» de« für d» Verkehr wünsche»,wert« Festigkeit,grad
auf dn Au,stellm, vor,»führ« , Fett, aber dabrt um so«
wett, al, e, zar Schmackhasttgkett md Feinheit de, Fletsche»
dient, t» Erscheimag trete» za laß« . Lie A»,stellmg
soll den Prod»ze»ten lehr« , daß ,t»e üb« trieb« e Mast,
reife, selbst wem ste» it . sehr gut* bezeichnet wird kein«
Ratz« bringt, »axrntltch nicht, wem « a» de» grüß« »
Fattnaafwaad tu Rrchnmg zieht, welch« diese kostet.
Lie K. Zentralstelle für die Landwirtschaft legte» rrt dm
r«»f, t» »n Aabstellmg dt«Leistuagrsühizkett dn »ürtte« .
bngtsch« Li«rz»chtz»« Ausdruckz» bring» , st« hat stch
bahn « gelege» sei» laß« , die Lmdwkts zur reich« Be-
sch'ckau, dn Ausstellmg aufznfordn», so daß Aniflcht
besteht, daß den Mrtzge« md. Hündlern md Kommisstouür«
gute Selegeuhett gebot« ist, « ukünfe« mache» md da¬
durch»tcht»n, vorübergehende, sonder» »»irr Umstünde»
da»ervde Handel,bezieh»», « zu de»Produzent« «vzakaüpf« .
Mit dn Schlacht. »,d Mast»teha»»»eü»ag soll eine Fleisch,
ausstellmg »erbmde» werde». Zar Aa»stellmg soll«
hin « h gela»g« Larstellmg« über die Satwicklnug de,
Fletschvnbraachs, de, Z»sa» «« hmg, zwische» F»tt« .
«ittrlvrrisea md Fleischpretse», de, Falle», »ud Steig« ,
de, Schlachtviehs, über die Markt- md Ladenpreisei» d«
letzt« 10 Jahr« , üb« de» Preis dr, Fleischt, an in-
and « »lündtscheu Plätze» »sw. Labei soll de« P »bllka«
Gelegenheit gebot« «erde», d«rch Kostprob« stch»oa der
Güte md Schmackhaflftktit der as,gestellte» Lar « «
überzeug« . — Endlich ist beabstchtigt, ms dn Schlacht,
md Niastviehmbstelmg eiue RebeaauSstellmgv« Falt« ,
mittel» (SiagfattermUteln), Gntte » n»d Maschtu« für dir
Falter.»bereit»», md für da, M tzgngrwerbe zuzulaßm.

Rachd« t» Au,ficht geuom« « « Bnmstatt«», « darf
gehofft«nd« , daß die A»,stell»», »tcht mr ei» Ette,
Btlv vo» de« Kimen «»fern einheimische» Lierzucht,
soadera auch eia « frealiche, Bild von der Lristmgbsttzig.
kett vad LSchtigkeit»usere, ei»hei« tsch» Gewerbe» biet«
wird, so daß de« Pablika« auf de« wichtig« Gebiet der

daß die Kalkz»f»hr für de» « f dies« Bbdru ziemlich
an,gedehnt« Lieseubau do» ausschlaggebender Lichtig«
kett ist.

Lie Schicht« de, Lelle »gebtrgr , (Muschelkalk)
«eh«« m da Zsfammevf.tzmg dn Oberfläche vo» Blatt
Altenstetg»och et»e» ziemlich brdeutnd« »»teil. Ste
Li« « etwa za gleiche» Letten de« Lald » md Feldba».
I » d» Schicht« de» »ata « Muschelkalk, wird »eg«
de, schwer dmchlüßtge», »aßkalte» Bode», hia da Lald.
kalt« der Borz», gegeben; wührrred die Bilde» de, « ttt-
la » md ob« « Muschelkalk, stch für de» Kartoffelba»
recht gut rig»« . Ln Lod« dr, obere» Muschelkalk, zeigt
je »rch seiner Lage md de« Grade fetten verwittern»,
nie Uebergünge von dürr« , fast j -der Kultur abholde»
Stetnstüch« , darch fiachgründtge. hitzige, leicht dürrwnderde,
aber darch ihr« Gehalt « Feisnd« doch bei günstige«
Lechsel da Litten » , recht ftnchtbarr Kalkstettebbde». —

Lie u sein« Lei!« sehr reich« Lbßlebmbtde»
sind »tcht ar« m d« « eiste» Bst»"zev»th,stlffnr. « s
«cktrbbde» leid« ste leicht» t« » äße. Ihre Prod »k-
ttvittt l-autr durch gutttgreede Zufuhr vo» Kalk sehr
gesteigert wad« .

Je « ehr stch die»ührstoffreichnru Pttwttlrrmg,Produkt«
d«, Muschelkalk, a» dn Btldmg dn Schnttmaßr» beteilig«
(Grhüngeschutt), was a« Ostrar de de, Blatte, zufttfft, n«
so walvoll« »erd« diese für Feld, md Gartenbau.

Lie stetig durchfeuchtet« Lalbbd« (Anschwemmmg,.
bbde») di« » allgemein de« Ltese»ba». Lie baett, « .

rühnt, Hab» aber diese Lies« dt«Zafuhr von « iueralt-
che» Lüager, (kohleusanren Kalkek) nötig.

Lie allgewet» a»,geübte Berteseluug da Lal.
»iese» sollte ab« brsmdrr, da, wo»ar da, fast chemisch
eine B»utsa «dstei»wasser zur Berieselung vn»« det
»Kd, ja »tcht Übertriebe» »ade».

Rach diese, bodeukmdltchr» Besprechung« wollen wir
ar technische» Sette übergeh« md sehr» »a, m, hia
>eb»tr» wird.

I « westlich« Lei! de, Blatte, Alteustrtg harscht ei»
echt fühlbar« Mangel an gate« Material zur Straße »,
»eschotteruvg; dem die Bmtsmdsteinfchicht» dieser
ste,« des besitz« zu geringe md zu » e»ig gleichmäßige
Festigkeit»« ein« brauchbar» vtei»schlag zu liefe« . » ,
st bahn »atürlich, daß aaf dr» K« ststraß;u de, Revier,
n t« Ostabsch»UL de, Blatte, Vorhand» « obere
Kusch,lkalk huptfüchltch vrrweudet»Kd.

A» Lrrkstet »e» bietet da Bnutfaadstet» eiu» m-
rschö-sttch« Vorrat; doch beschrift» stchd.ff-» Aa,»»tzm,
i, jetzt fast ganz auf den lokale» Bedarf, » eil di« Leg.
>ahtlt»tße ft d« ob« « Lette» de, Lal » erst ft «enner
teil ausreichend entwickelt wurden. Bo» Maschelkalkschtcht«
o« « e» al, grobe Mrlstefte mr dr« feste» Lrochtteubiftk«
e, mtn » Hanptmuschrlkalke, ft Frage.

Für Ziegrleibetrieb ist da, Material in d» mild«
Krrgel'chicht« de, uuta« Lrll « grbtrgr, « f Blatt All« ,
teig ft großer A»,deh »»»g md i» derselbe» Oralttüt
orhaad« , ft der e, bei Frendenstadt md » rpftrvach ft
chwmghafte» » etrieb« reichliche vawndmg findet. La«

würde» mch die Lößl;h«bbd» bet Egeahaas« »ad i» da
Umgebung vo» Lalvdorf komm« . Hier hont als» »ff« ,
bar ein dankbar«, Gebiet da Ansschltrßmg. » ft müsse»
jrdoch zngedeu. daß die Lage dieser Rohmatertalvorräte z»
der etaztge» bi, j'tzt vorhudenev Gsenbahulftiem keftn
Stell- b sondel, güustlg ist.

Mit dnsrlbrs Schwiatzkrtt hülle die Berweudmg dn
Kalkschätzed-, oSere« Nuschelkalle, znr Fabrtkatft» »»«
Letßkalk zur MbrLelberettuug za ktmpse».

Für die Reutabllttät efte, KaUof« , ist j »« fall, di,
Produktiv, vm Düngekalk ft größerem» aßstade« it ft
Baechmvgz» zieh« , drffeu möglichst«sögiedtge vrrwead-

für die durchweg kalkarme» Fläch« de» Bmtsa»».
steftgebirte, «icht dringend gem« « gerate» Wade» kam.
Bi-lleicht ist e» « ch möglich, bei eiun rationell« Aals,
uütznug de, Sefäll«, der Ragold, »ach da za « wartend«
vollständig« Aufheb»», de, Fläßaeibttrieb», Kalksteft für
Lüugezweckr durch Laßerkraft ft »»gebräunte « Zn-
st«»be za pulverisieren md al, billige, , ab« doch recht
wirksame, Mazelmittelz»r verfüg« , z» stell« . Bekamt,
ltch werde» zu diese« Melioration,zweck ft »ordere» Gege».
d« dr, Schwarzwalde, »o» alter, her di« mürbe», dolo¬
mitisch« Mergel de, mter« Lelleugrbftge, « tt beste«
Erfolg verwendet.

Zur BerritMg»o» Schwarzkalk ko« «« erforderlichen¬
falls die Dolomite« de, mtnste» Lelleugebkge, ft Frage.

(Fortsetzung folgt.)
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Vgrlcht - s««!.
Tstdi - ie « , 10. Fedr. Skoskommer. » ie Verhmd.

lmg gr,e» de, Dorlehmökafimrech»« « ilhel« Lu ». V« er
vo» « tt»!«» « eie» Uaterschl«!»»! , Uutrme md Urkmtze,-
fülschmg »i«! »ester, «de»d ,« » »de. Lutz»lied aos seine»
Lrugo« . Gr » « de «ede» de« Be»l«st der »ürgerli- e,
Ghremecht, « s die Lmer d»» 3 J «hre« ,» 2Sahre « »«tz
4 M«««1e» Srstugut « »mwtttlt , » «»»» 4 M«««1e Uuter-
»chmgöhast «d! he»

Wevli», ». Fedr. » ach « ehr «I» ochttägiger Per.
hmtzlmg »ttgt fich der « oste Bestech««g»pr »,est vm d «
»rlecrzertchtder 1. G«rtze-Dilttst«». t» dr« fich7« achtmttster
L Serge, »te» »er F«st. » rttllerie vchiestschulelz» Jitter », , zu
«rmtworte » h«de», f«i»e« E«de mtgege». Z , Ve,i«»
de, h «ttgm Berhmtzl« , ergriff de, Vertreter tz« Anklage
d«! « ,rt . Er hielt die Schaltz der AugrUâ e» sstr er.
»iefe« Md de«»tr«! te »«ie» de» » a- tmttst« » « stiidt
»,,e » « ilitstrifche« » tedstahl» Md Vestech«, , 1 Jahr 6
«mal « Zochthauö md Gutfermug « » de» Heere gege,
dm Bzemachlmttsta Mitster md die« er»ea»te» Mehr, md
«ich! » «»e» de» »leiche« Verstehe«» je 1 Jahr 3 M, «ate
- «chth-n» md Gotfrr»», , « » de« Heere. gege« de«
Ssgeaule « Pruschke, btt de« die « eche et» , » « üb« lag,
1 Jahr 3 Mauate Sefäugutr md Degratzatio», gege« de»
Vi»e» acht» etste» Rnttedbrrg « M„ ate S -fäsgni» md
Heiradaii»» «vd gege« Hmsel 4 Mnrate Gesstastai».

Btttscheß Ntlch.
r « mit », st. Fedr«« . I » der heutig» Sttzmg de»

V« «de »rat »» « de de« G»t» « sde» Arbttttkammergesetzr»
«dlde « Entwurf eine»HmdardetteriesetzedZasti» « «»! erteilt.

Berit « , S. Fedr . Der Naffehe« rrregrube Selbst-
«md et«er Lch» ester i« Rudolf Bkchow-Kraukeuha«» hat
he»te dir sttdtifche Kra»kr»hmö -Dep»tatt »u beschäftigt. G»
» « de dadri sestgestellt, hast der Selbstmord «tue Folge der
erteilte» RSge oder de» verhalte »» der Odrri » ihr »eae»«
stder »icht sei« kau». Die Schwester » « »icht eulloffe«,
«tcht et»« al « s et« aridere Statt, « «ersetzt » ,rde « md
hatte fich nach eimr U«»fpr«che« it de» Verwalt « i»»direkt« ,
«tt« ste auch ihren Augrhörtgeu stegeuiider»» erkeuue» , ad.
stder de» Vorfall «dlli, deruhigt . Ste » « eine» La«
d« a«f « U eine« ihr «ud ihrer Familie »esremdeteu » sst-
firu»ar»t de» » rmkeuhmse » t« Lhrater »ewese», hatte auch
dadei ei» »dlli» ruhißk», auggegltcheurg Wesen »ezetgt md
«it ihre« Vestletter sstr etue» der »iichste» Lag « » iederu«
«tu« Lheaterdesach «eradredtt . Nu» alle« dtrse« Feststes-
mgru Hera«» ka« die Kommifst»« mr »» der »rgativ -u
Feststes«»- . dast der Selbstmord «tcht eiue Fol,e de» thr
«rteMes Verweise» grwrseu sei« kau» »ad dast fich et«e
GUlärmg sstr die Lat »tcht hat fi«deu laste«. Srwsthut
«erde dadei, daß i« der Schwesternschaft die Nauahme
Slmde « fiudet, dast di« Bermgiückte »tcht die Absicht ge¬
habt hat , «u» de« Lebe» z» steheo, souder» fich nur i»
der Menge de» al» Schlafmittel gemmmrur » Morphium»
«ergriff . Schliestlich fchlägt die llotersuchmgökommifsto»,
die all ; ihre Beschlüsse rtnsttwmig gefaßt hat , «och die Et «,
setzu», etuer Kosmisfio» vor, die aach die allremriue« Ver-
hältutffe im Rudolf Virch, » .» ravkeubausr «uterfuche» «ud
feststes«» soll, ob di« dei diese« « ulast erhobene» » läge«
degrstudrt stad.

verli ». S. Fedr. Die schwedische Sesaudtschaft i»
Verli» teilt auf » «frage « it, dast ste Rachrtchte« erhalte«
habe, » mach da» B»studea de» erkraskte« Kduig» Gustav
Lvrchau» drsriedigeud sei. Der » dakg hat de« hertttge»
Rachmtttsg sehr gut verbracht.

Berliw , S. Fedr. Et« Telephosgefprtch ist «icht
oogelsret, wie vor ei»i?»r Zett gesagt wurde, al» ei« Post.
Heawter, der etue einerZ ,iu«g Sbrrmittelte wichtige Tage»,
«achricht etue» audere» Blatt wettrrgegedr» halte, vom
Gericht freigesproche» » urde. Da» Rrich»posta« t halte
erklärt, dast da» Lelephougehrimut» mbrdiugt unter da»
»mißgeheima:» falle u«v setae Berlktzu«, dt»gipliuar»sch
strafbar sei. Wem die verletzmg de» Lrlephovgehrimuistt»
mch strafrechtlichs»ch »tcht pr faste» ist, so wird dieser
Urdelstsud wahrschriultch schon bald, d t der Revifi», de»
Gtrasgesetzbuche», au» der Welt geschafft werde«.

r « ig » «,i » , <». io . Fedr. Jasolge de» rrlchltcheu
Regeufalll» der tlh ea Lage ist dir Doaau »orgester« gm,
üderrafchrud schnell gestiegen aud gester» »acht aber« «!»
«er die Ufer geirrte». Der « » kehr mit de« Rachdmorte«
ist schoa wieder Lnterdrochw.

Kiel , S. Fedr. Dir Reise de» Prt «»e« Heinrich»ach
G»glaad erfolgt auf direkte Gtvladm, de» « dsig» » d«ard
m de« Pktsge» u»d srtue » rmatzltu. Drr Pri «, reist e«
14. Fedr. «ach L»»d,» ad »od verweilt dort di» » »de
Mär,

A»ßl««st
»e , Frethafe « » , « » eapel steht seit gester« i»

«VE« » rv . Zzhuetche G bauve stad zerstört «ud audere
schwer bedroht, » tu starker « iud begstastigt die « »g.

»chÄ? et ' Die Lage wird al» sehr kritisch
9. Fedr. Bsu de» » peuuiuru liefe»

»ölfe i» die Liier hinab md richtete» unter
de« Schafherde» Blutbäder au.
e« 10. Fedr. Die » rtegggrrächte» olle«

» ^ fische» Presse immer mch nicht verstumme». Der
Mhetwe Staatrrst » losstt au» dem« rie- rmiutstcriomw»rde
« desouderku» «ftrage de, Zare» plötzlich»ach Ostastr»

ist bereit» ebgeretst. »h«e dast der Zweck
seiner Reise bekamt ist.

Madrid , 9. Fedr. Der deutsche Botschafter Graf
». Lattrudach ist schwer erkrankt»vd w«rde heute vormittag
«tt dm Sterdesakarameutr» versehe».

Madrid , 10 Fedr. Der deutsche Botschafter Graf
Latteivach  ist he»te früh 2 Uhr gestordr ».

srrlstt»» Sri^ rich «»dwt, »r,fr »tt,»v«ch»« ist«
t» , id»ren; « »«r 1S7S- 107» i» v« w»r« »U»»g , »»

V-», i« wt,»st VM «ul » . >« tM, r«00- M
«rketä, i« 1S8Vi» w«l»r»d, 1S00- 0» W,lsch,ft0-

„t t» M. drtd, r«»0- »« w«sa»dt„ t» « « o«, . tz-t t> Fq »»
r. S»,i 10»o ve» «ste» veulfch-« « »!!»». H>»vel»»rr1ra, »v,»
schloff«, los, - », » esandl« »ei»« sch»^,rrischm» iv,« »ff»»fch«ft
1« « « es«lvt»r i» Pikt,«. l»00 t« ««»erorv. Mission an v«n Hof
d,0 «nlta»» von Maro«, , ,saavt. 1000» Mê ertte vei vn «o,s-
r»»>in W>«etro».

Gwwdo«, 10. Frdr. » «» Newport » trd semeldrt,
daß der Senat de« Aatrag muah« , wouach der Nordpol,
forscher Vearh  de» Tttel al» » outrradmiral erhält. Mm
erwartet vom Reprtsentmtruhm » de» gleicht» Veschüist.

Vermischtes.
SB Uchwarzdrot »dm » eißdrwt , es»»der?

Di« Llkdhaerr der schwirr», kledrrhalttgeu Brote — Rom-
«Istbrot, Pomprrnick:!, Schrotbrot, Stmouäbrot, Graha« .
drot «s« . — » eiue« «st, diese Brote feie» «ahrhaftkr al»
die » eistk» vrote . Da» ist gm, falsch, de»» i» « trklichkett
führe« die kleiehaltigt« Brot« de« « örper »icht » ehr »vtz.
bare Nährstoffez« al» die Mehlbrotr. » « »ud für fich ist
thr » «halt barm zwar größer, aber dir Nährstoffe« erde»
»euiger gat aa»ge«Stzt. Da» hängt zusammen « it de«
reichhaltigen Zellvlosegehalt solche» Brote». Die Zellulose
reizt nämlich de« Dar« md bewirtt ei, schnellere» Hin-
dmchgrhm der Gtweißstoffr. Praktische Versuche ergäbe»,
dH bet Solvateubrot die mdeuutzt « tt de« Kote entleerte
«e »ge vo» Gtweist md « ohlehyhrate» — e» hmdrlt fich
»« geschälte« Rogae« » it 15 Pro, , » leiem»,ug — 4t .44
Pro, . Gtweist»sd 7.56 Pro, , » ohlehhdrate detr,g. dagrge»
bei Brot au» srtuvermahleue« grschäUe» Roggen(Nrhlbrot
«tt H-fe bereitet) 33.43 Protz Eiweiß md 7,70 Pro,,
»ohlehhdrate. Da» zweite ist als» dei weitem d.ffer « »-
geuätzt. « em mm solche Erfahrung» »ach dem Selb,
wert berechnet, so zeigt fich, dast ,» «, da» « eistdrot
nächst temer hergestellt » Kd, al« dal kleielaltige Brot,
dast e» ade, doch da» billigste ist, » em « a, gleichzeitig
iie Verwert»», der Nährstoffe im » örper i« Rech»mg zieht.

Wiel » «oft. « u de» Höfe« der » strtt. Herzöge
wurde gern «ud viel getrmke« »ud dieH»fkavattrres- l«gru
auch beim « ei» keim schlecht« » li«ge. » «fang» de»
18. J -h hundert» ad« ka» riamal eiu « trzdrrrgiicher
Riaister nach Ludwtgrdurg. brr 10 Mast Burgmder « ei»
m etue« Lag gekeule», ohne dast mm r» ihm mmrrkte,
so dast die Hofkavaliere edraoder bei ihm adlöse» mstzte»,
md mr» habe verfichert«» stte» am Würzburger Hof «och
fünf, io wie er, ans 10 Mast geeicht.

Wlatt « N «ch« »«g. Gt«e ergötzliche Szese spielte
fich vor euige» Lage» i» eiaer » ielr, Wirt «Haft ab, wo
es bet ei»r« Festeste« gebratr»e Laube« gab. Al» ter
Wirt seiur Argutzaagr« durch de« Saal schweife» läßt, ob
alle» tu Ocdvuug sei, errtdeckt er tu riser dmkle» Ecke riue«
»ell«rr, der zwei Sbrigzebltrbr»; Lantr » sorgfältig is eine
Serviette wickelt«sd diese tu setarm Frack verschwinde»
läßt. Rasch entschlösse» r»st er de» » rllner htnau», gre ft
uache'urr Smcruschale md gießt dere» Jshalt i« die Lasche
de» verblüffte» Kellner», irrte« er erläuternd bemerkt:
.Zu » Brätes , « ei« Jauge gehört mch Sarce .* Sprach»
und setz!« de» Kellner au die Lsft.

Wahr « Wcgedewheit k Ek,e alte Frm fuhr « it
eiue« B tu eit 3. Kraffe t« Klaffe4 vm G. nach Sch. Bo«
de« Schaff»» befragt warum fie nicht i» der betreffendes
»loste fahre, aotworlete fie: . I «. mistet Se, H rr , i de
halt mm oud rumst halt a» spar«! a»  gleich, wo t fitzl

Welche - Bott steht a»s der »i«beigste « Rwltwr-
st»fetz La » R .tdrigsie, » a» v>» dt-der überhaspt vm
«euschlichea Ledeu»fer« e« bekamt S' vorden tß, finde« wir
dri dm Kads in Südsumatra, Zrstäade, die fich ta stchlich
nur wenig über da» Lierifchr erhebe». Die sag. - wilden*
Kuba stad eia asi de» uvzazässlichstruU Wald Südsuma¬
tra» beschränkte» Völkchen, da» familievwe's« rosa« « ,»lebt
md t» kletnm Famtttenhvrdr» ohne feste» Wohnsitz umher-
schweift, die Recht mte» gaaz eiufachm, aa» Laub herge-
stellte« Regeuschutzhtchrm oder tu vorgesuudeue» Schlnpf-
Winkel« verbringt s -.d deren gauzr» Lebe» im Suche» nach
Nahrung besteht. Ihre Kletbmg ist et« zwffchr« den
Beioru hiudurchgezvgruer Gürtel au» geklopfte» Beuwtast
somie eine aut demstibm Stoffe vnf «rttxt« KsPsUude.
Eine lmgr , spitze Holzfiavge«l» Saure bildet ihre einzige
Waffe. Mit eine« rsgelpttzt« Grabßock i» her Hand,
eine« gistochteueu Lrazkorb ans dem Rücke», durchzkh«« ste
de» Wald ms der Rahrmgsfnche. Estdar ist ihne» alle»,
»a » etatgermastru geutrstbar tß; ?o lebe» fie vm der Hand
i» deu Mmd , md da fie keinen Best» habe», «bzesehe«
vm de» wenige« Sache», die ste am Leibe trage», so ist
Eigentum bet ihnen uubrkaoui; iufolgedeffeu gibt e» arch
Weber Diebstahl «och smsttge au» tze« Vrsir st d-» Elgeu-
tum» hervorgeheude vergeh «. Selbst Schmuck ist mbe-
karut. Ebevsomeutg gibt et Haurttere aber Kullurpstauzm;
Hunde mb Hühner stad erst spötere Erwerbung. Fremde
flieht » an, md selbst» tt Rachbarhorde« vermeidet mm
Berühr»», . So ergibt sich vo« selbst da» Fehlen vm
Länze», Vergnügungen irgendwelcher^ Nit, aach von Musik.
Svdaltz die Ktude» groß gmug stütz, treuueu fi« sich no«
ihr» Eltern und z ehea selbst herum; hrmmtsprechenh find
auch dk H,chz«it»gebrö«che devtbar einfach, die Nnlüsdig-
mg der Absicht genügt. Rrch leichter ist di« Lrmvung
der Ehe; » a» geht einfach au»r!rrasdrr. Eine andere

soziale Giurichtmg al» die Familie gibt e» «icht; ebenso,
wmig gibt r» eine» Grmbbesitz»brr Lerrttorialrrcht, »' wohl
sich die Horde» innerhalb bestimmter natürlicher Greazm
V» halte» Pfleg« . Lrauszeubmtale Barstrllmgr« irgend,
welcher Art. «ud sei e» der etufachste Aberglaube, gehr»
her Kultur vollständig ab; demmisprrchmb fehlt setze, Br.
griff vm Zauberet, mb « ch tzte « urichtmg tzm Zmtzer.
tzvttorm ist subekanut. « aa fühll sich wehrlv» geg«
Kraulhett mtz Lotz, mtz stktzt j « m » so läßt mm ih>
einfach lieg« mtz geht sei»« Wege. So besteht tzeuu,
wie Profeffor Dr. » . Bol, i, tzn foetzmt« » « lag, vm
StreckerK Schrbtzni» Stuttgart erschienen« , i» B« tzt»tz«u,
mV »ahmhast«, Fachgelehrte« »m Dr . G. Bascha« h« a>».
grgetze» Illustrierte» » blk« kmtze(geheftetM 2.60 getzm.
»e« M 3.50) schreibt, tatsächlichi« biese» wilde» K»b« ei«
Vvlk »hue jede Sp »r vm Reltgim, ei« « oll. da» fich«ach
sei»«« K»lt«rz»st«ude km« üb« tzte Ltrre tze» Saltzr»
«hetzt.

» «» » Um eiw« Ga «» g« « « viel ». Diese
für Hmbfrmr » sehr wichtige Frage läßt fich leicht bemt.
warte». G» brfiutz« fich am tustrrstru Ricke» setze» Gi «se-
flügel», tzicht»et tze» »rbsttm Gchwmgfetzn«, zwei lleiue
-rsmtzrr» srstfitze»tze, schmale, spitze nutz hart« Fetzerch» .
>« tz« »rbsttt« zttgt sich«ach Atzlmf tze» « st« Jahre»
tt, kltt»« Rime, »ir «a»sirht, al» »tz tz« Kiel tz« ch tt«
drttkautige Feile querüber tt»gek« bt wäre. Rach Ablmf
j -.de» »etter» Jahre » »tldtt sich tt« femere »me Rim,
«d dt« Zahl daselte» ,ei,t da» AU« d« Sm » m.

«efowmm » » » « - btt Hüh»« « lasse« fich i,b»
W «t« » a»«1r» vollstänbt» »ermttbe», wen» d« Lt « halt«
dafür Sorge trügt, dast ie Lterr et« mr stoche» Lrtakbrck«
M v rfüguug habr̂ md «brasolche» sür du» Welch'»«« .
Sobald die HSHv« dl« Kämme bet sta k« Kälte t« » off«
od« Wttchsutt» eivtauche», « srtn »v tztttttde« dmch die
Nässe, md der Frost kau« solche Fol«ru habe», dast die
tzäh«« et»,eh« , weil ih«e« die Kammspttzm abgesille,
ji«st. A»st« be« « tstrhm btt « Ute « ch schmerzhafte
Frostbmie« od« di« Kämme breche« auf. Kranke Ltrre
müssen vo» b« «udere» abgrsmb,rt wnbe», b« st«, sich
smst am Kam« vo« mberr» Hüh«« » picke« lasse» « üffc»
mb um Schmerz«« « balde». Betupfe» de» « krmtte«
Kammer « tt Slhieri » ist li»der»b mb et« « ie» Httlmtttel.

L<mh»ittfchgst, H«tß»l »vß Butthr
-t. » hh«,se « , 10. » , » » rsiha,» » « r» , tzter» « ev,

»»» », « » «sitz« G. Re» »f « I « ori, r,ltzei « n t»
statt um 12 ovo u» vnea »ft. Z«m « »»f : »v»tz«h« i>» 1
Och»»» , t»te» «»d le»n,vt» Jn »r»tar und S0- SS Mo«>r« Güt« .
Dt, tz« » tschisl» erfolgt »» 1. Mai v I ».

», « Zaber - «»» Leiatal , 8. Ar», . Dl , Holzrnlaastta « .
paga, laßt sich nach unv aach vefier a». Dt» Preise steige» i« v«
«taat »- »ad Ge» «tnve» ,Id»»g« . wrenatzol, »etgt Mtzaft« Nach-
srag«. « ta« » h»k ist «och »tcht »tel ans den Markt gestellt» »»-
veu. Wnkhol», tnevrsrrdir« Xilsirh»!». ist gesucht VerUlnfe « « -
dr» »atze,» jeve» Lag avgrschloflr«. Dt« KorstLmt« Gtrr»r»s«I0.
Güglingen «n» Gch» aigir», va» H»slamerala» t » 1rttgh«i« « ch
di» Ge» rt»d» vt»t»a Holz an »nv trotz dei reichen» ngedot» sich«
«ll,s Hol» « Luser»n stetzendrn Prosen

Menge » , «. Aebr » eenen 10.81 4̂1. N«,,e « « G« st»
7.40- 7.00 4̂ , Hader 7.40- 7.70 ^tl. »ns 10 » et,,a 10.V0

Gtnttoar », 10. Kedr. « chlacht » t,tz » a»kt.
Großoich, « tlbrr, » a,» rt»<.

Z»g,trtchen: M6 407 781
Grlvo a»r '/, dg » chlnchtzrniichl

Ochs»
Psrnuta

, » « » MH«
Pfennig

„ > 37 « » 47
, - . — . »7 . 47

BnRe« . «8 . 7» » « dar . »» . lOV
«ö . «V . »» . »4

Stiere nnd «0 »» 7« . «3
Jnnglrinder . 77 . 7V Schwein» . 73 . 74

. 73 . 7« . 7, . 7V

.. . »4 . »7
B» lanf de» Markt«» : mäßig deledt.

« »»twärtige T »tz »sä» «
Niltzel« Traniwei», » upfersch» i«d, »4 I ., Gch»«» »»eg ; Lnis»

Uchnierl«, Göttelfia, »».

Literarische ».
Zn der neu«» Lcscĥ nungs: Lanffer » Landesknnd « von

Wllrttemdrrq ged. *o 4 denrekra » tr : W< ist die Broschüre nach
nene» Plan ansgedant und der Unroe hat fein reiche» Gemüt tu
die Nrdktt gelegt, so daß kein trockener L<ttsadento» darin herrscht.
L« »sec » ill «» » tt seiner neuen > rdeit . Lande«künde-' so » eit
bring«», daß di, junge» « chmabendürgrr di» Bor »üg« und Schön¬
heiten her Heimat wirklich kennen ln » n, hon» bängt» hi« Her»»
all d« Gchüler rc. an ihre» Württemberg ; fie sind unzertrennbar
»it th« »erhunde«, dienen ihm Iren in guten nnd döse« Lag »» :
Mr dürfen keck ich hin, »fügen, daß der warmherzige Baterlandr-
frenad Laufs», sein« heilig« Nnsgabe sehr gut , «lvst hat.

»orrältg in der G . » Zaiser 'sche» BuchhandlungNagold.

ArippLN
kixunki fertig — 37 e !!sr 10

Krrorr- bos
wurzl famos

gilt al; 1Ouircksm

Drnck nn» wert», de» G . M gaisir 'sch,, Bnchdrnckmt(» » >!
Zatser Nagold.) —Für di« Nedattt»» »«iantworUich: U Pane.



Nagold.

sL^ die Zeit vo« L. « prU L010 bi» SL . « ä ^z t » ' L vrgtbt di<
B «zirHkra » kentzo » <-V «rwatt » » t a » 1. Mä -z LS10.

Asgetvie aus E er, Essto, Ru «. und St -wiifts ' , Wttlch, Mehl
Nr . 0 uud 1, « rot , S -ck», Fleisch, Wein »ud Kohle» — wo vvgLcgt
»it Masten » belast — fird br-

1. März 1S10, vormittags 10 Uhr
verschlsfft» « it der Aufschrift „Submtsstou rot Lieferung vsu LebevS-
»ütlrlu - Vers Heu, po ' o'rei b t de' Lb r «» t <pfl g , w >elbü auch die
vorher eiuprseh:ndeaLt .ferasgkbedi » uu « uaa ge ».Ist d, eta»metd ' ».

Im Bezirk aistsstge , rüch tyr Gs - afttbu .-e sta ea SerSckffchttzuur.

Nagold.
Die S 'M' kud'koll qie, b«,heu a« 84 Jan . 1910 beschlossa , vorn

L. « Peil 1010 » t» SL . März LS20 d e , ?s , t «r

Kundeabgabe -Wy
», « 8 ans de » dt »h,ri,e » Bei »» , » , » I » ^ Pr , Jahr
»oa den über 3 M »r , es alrer. H ud «, « «Ich im » cLciud b ztrk «ich!
d ol vorüber - chevd ehrltea w rdr » ( dr » kt » dort Hab ) « »rtzgtz, » ,
die Lrhihnug der Adgeb j doch»»kzulchliißcn für dir Harde , welche zuv
Höte» voa Sias u v rweudrt werd-».

Dlesea » .ch'.oß hat da» K. M :» .strri»m drS Juveru am 5. F br
1910 grueh« gt.

De» 10. F bruar 1910.
Gemeinderst.

»orka d : Brodd ck.

Die Stadtgemeiude Rigo.d
MM" verkauft -HDU

am Dienstag den IS . Februar
Nadelholz, Beigholz

und Reifich
i» Distrikt Killberg Abteiloag Stvbe »kS» « erlea»d BuS:

14V Rm « eist rottaaaeae Schei¬
ter, Prügel «ad Autruch »ad
1KV0 Büschel NadelreiS.
Zasammruluast vachmttta- k 1 '/» Uhr auf der

Killberg.Strade b i dr« alte « «og-aaiutei K-m »tauri«'ll. « t ' tvbr "ch.

Salz Oberamt Nagold.

Lang-»Siighvlz-
Berkauf.

Dar i-r des Srwaldtwgeu Bronnhald - , Lehr « , Wolfental
MiMerleS sichte » augesalleue

Lang, «nd Sägholz . 77S Stück
mit zusammen sis .z» Fest« .

kommt l« S »h« tsfio » r« g >u 1» L -s -n zu« Ber 'auf und »war u
Laugholz I. Kl. 2,99 Fm., II . Kl. 13,34 Fm., III . Kl.
157,33 F » ., IV . Kl. 126,49 Fm., V. Kl. 133,29 Fm.

VL. Kl. 12,71 Fm. ;
ELgholz 1. Kl. 6,73 Fm., II . Kl. 92,24 Fm., 111. Kl 0,87Fm .,

womater Lo» II , 111, IV , V, IX XI , Xll v el No so , che» HU.
Liebhaber wrrdm eiugelodm , ihre Offerte iu onvz' n P ozeuteu

der Nevtnprrisr für Mldbrrg in geschirffeae» K«»v r:S bi» läagsteur

Samstag de« IS. F -bruar 191«.
«achmittagS 1 Uhr

bei» Sch»lthk - :ra « t tingureiche«.
Der sofortigen E öffasvg kSu?e» dir Submitenteu avwohuru vu-

erfolgt der Zuschlag j : nach Aaahtm d : v ;-rallfSkon« « ifstoa fafoit.
Auszüge köiuev »om Kcldmriperamt b zogen w , d «.

Der G meinderat.

Mn Kosthaus
ür ei- t - ar - rs . 7 « ouate alter

Kind (st abrv) sacht
Armenpfle -e Ra -old.

G « «dringe«.
BV Grotzr "WU

Hundr-
Bös

nächsten Sonntag 13. Ievr.d
k . ü - lling - p , Restaurateur.

Frts , g wüffert

StockfischeL
e» pfiehlt M

Nagold . Mel ». <Kt» »i88.

Gestatte mir , » itor ia»dst d -
kavnt?«

8pSL ?a1!1Lt«n in

usten-
bolldon8

«1«.
rwvkrh>us iu Zrkrrraua -.» brisg 'v

Nagold . Nvl >. L » i »x

Siu jü ge .er, rüch tg-r

Bursche.
»elcher Landwirtschaft vr>st ht m d
mit einrm P 'erd umruzrhr « » eis»,
kann sofort ' ivtret ' v.

Bei wm ? k gt d'» yxv d. > e»l.

Al»x«lck.

Dr Xon/irmnilen
ewpfebl ' i , r » tz »A » Wrhl

: : Aorsetten , : :
tzemden , Unter¬
leibchen , Unter¬

taillen ,Unterröcke
Strümpfe,

Unterhosen,
Rragen,

Vorhemden,
Manschetten,

Rravatten,
Handschuhe

MW - billigst . - GPU

»rt . Bef . Off . an
pnstl g rnd

verkauft
sein Hnns

od Bkfitztum
j dmever

iLsrLen gesuekt . I
Größerer Laden mit mehreren Schaufenstern wird per öatd

oder später zu mieten gesucht. Oder wer würde einen solchen etnrichlen,
dauernder Mieter ev. später Käufer.

Hff. mit genauer Kngaöe unter 67. V̂. an die Hrped. d. M

Wtldberg.

Ua-elstammhoh-Verkauf.
Dar l« d«u Stadtwaldmkges Kloster»

Wald usd Laughalde aogefa8 -s -!

Laugholz mit 296 Fm.
kommt »ater deu Siltcheu, Sri der »oterz?tch. _
vere« Stelle aufliegeadw vedtsgaagea im « » »» rsfion - W«, , «»
8 rkovf «ad »war:

»S F « . II. M ., VS Fm . III. M ., « v F « . IV. Kl.,
74 F « . V. Kl., 11 Fm . VI. Kl., SSgholz » Fm.

Offerte i» gaazr« »ud '/>» Prszeute » der 1910er Toxpretse dr»
Fsistverbardg Ei !» wellen bis

Mittwoch 1«. Kehr., Vormitta-S 8 Uhr
bei der satnzrichuktea Stelle etugere'cht » rrdeu. Der za dieser Stusde
stat fiadeadkn S .bffasug köneen dir bubwitteutev sv « ohnrn.

Stadlschultheißeuamt:
Mulfchlr.

Große Posten

a schwarr«Kleiderstoffe»
sehr billig , bis zu den feinsten Qs - lliStr»

ewpfi hlt

llanävsrkvrbank ^ azolä «, s . s.
WSrttemb . Notrnbank . gestur . T -Ief«» Nr . SS. » ei« «lten Nirchtnr« .

Frankfnrtrr Kurse vo « L0 . Fe » r « « r I » 1»
3>// >/« Deutsche ReichSanIeihr . 94 00
4 » Drulsch, « etch»anlethe 1918er . 102 SV
Al/» , Lvürttemb. » tsatSvdltgatione » »erfch. »».V0/S880.
4 . „ . . 1915er . 1V1.7«
0 » » rnentinter Suff. G. B » oldar l , »n 189S . . . . 102 8«
« , Lvmes . St »»tS » ul . (Ltentfin Pur »« ) 1919er 102 9»
4 » Oestrrr » old.Nentr . 10«. >»
4 , RumL». Rente , «« »rt . » . ISO» . so »a
4>/s , Rusfische ch>ta «t»«»leihe ». 100V . »».SS
« . « a»-P,olo » t. «t»a« ieih, » . I»0» . 1VV.SS
4 , Deutsch« » rundkredltbank <v »th« Pfbs ». ISISer . . . 101 —
S>/» , Deutsche Hyp»th.«Bane Pfdf . » i rs

8>/, ^ gr «»kfurter Hyp .. strev.-» er °Psbfe . »e sch . »2.SS
4 . . . » „ „ 1» l»er . I00 .—
4 ,, ,, ,, ,, „ 1» 1»er 1S1.
8>/r „ RhetK.^Hyp,th .-» a«r-Pfbf . » ersch. »2.—
4 . ,, »» ,, 1» 12rr 1S0
4 . „ .. „ 1» 9er . 1» ! , 0
»>/r . » Lrtt. Kredit-Verein Schuldverschr . »nsch . »27 - /97.S0
4 . .. „ 1» .7rr . . . . 1S1 .4V
»>/2 „ « ürtt . Hypoth .-» «»e Psbfr . » ers« . »2.5S
4 „ „ „ „ .. eandvar . Ivo .iS
4 „ . 1917 ^ . 1014«
Retchrb. nr. '-tetl « . iso .-
«eutsche « anr. « ttten . 2S8 4S
Dresdner » ane.U!tt-n . . 1k6 10
Württe « berzische N,trnb ««l -A!rien . 115 —
Würrtrmk-rrgische Herein >d«nk-UNieri . 149 —
Reich,kaukdtrksnt » . 4/, «/.

Venaittl » » « vvn Kapitalanla >en und Nufträren für «Ne » örsenplitz «.
Et » l - s» » g v. a »»» »nS BW dendinfchetnen . verl . tte« » ff kt n, f e« de» Geldsvrt « w»
«orgfälttgfte und dtlitzstr A » <fLtzr» « ß «> e, » «« kUeschiiste.
A » « «h« « »»» Gelder « de» h»chstm»,licher » er,tnsung.

Sksncht Wird ein

Mädchen
a,s 2 Stiudru ( »ormlttaz ») für
teiche H aSarbeit.

NihereS S; » k-r stxied . d. Bk.

UM -lchrIi»g
gesucht.

Lehrling w>d zur tüchtis, » « »».
Sildaug aageuowme». K«st u«d
Logt» frei.

Gagea Waukmüller,
Materwetst « . Pf . rzh . i« ,

»HstSdtkrstrade 14.

PergamemtPapier b.S W .Zaiser.

Schneider-
Lehrling gesucht.
Etreu ordeutltchru J «« »e« uiwmt

u die Lehre bet grüudlrcher AnS-
bllbuua.

»erst sagt die Lgprd. d. vl.

iLtslbllUer
ewpffehit

x»xolä. izeh. Ssurr.

Sine vollraud g urue

Backmulde,
1,50 w larg , sehr stark, S ahlblech,
taars »erztuvt , hat t« Atfliag dilltg
m verkaufen
Lorenz Vetter . Bäckermeister,

Gii>M»g «.
DivnstmLävbvll

l«r« e» «» « ihr, Urdettrn (U»fi«nd, Deckes
G»' vieren , Reinigm , Vvhnrrn , » «scheiß
Plätte « . Kvchen, Festere ». ZeitrtnteÜr»
us» .) «uS de« , » at«cht»« u» für d«1 s«i«S
Hau, - »nd » tuben« Sdcheu' , 28K«r ijrtz»»
tausend. SS Ps, . , e,rnG »r »ins»ud«n, »»»
70 Pf, , «us « n» etsun, (N «ch««h^
»0 Ps « s »der , ,d « » d „ »»» « L 1I0
R «ch»ah« , « k. 1F ») dir, « », « » 1 « » ^ -

t» « erli » « üde » dr.
otephrnstroße « 4 . «nd von der 44. « -
» » « « 'sch« » uchtzuu dl«« ,  t» N« « »kd
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